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VERANSTALTUNG
AUSWIRKUNGEN DES DEMOGRAFISCHEN 
WANDELS IM EINWANDERUNGSLAND 
DEUTSCHLAND 
8. Dezember 2015
Kulturhaus Osterfeld, Pforzheim

Ausbildung sowie im Gesundheit- und Pflegesystem. Letztere 
müssen sich auf einen steigenden Anteil älterer und pflegebedürf- 
tiger Menschen mit Migrationshintergrund einstellen.

Prognosen zum demografischen Wandel sind für die Gesell- 
schaft und Politik wichtig, damit die sich durch die zunehmende 
ethnische und kulturelle Vielfalt ergebenden Entwicklungspo- 
tenziale genutzt werden können. Sie sind aber auch Grundlage 
für eine gestaltende Einwanderungspolitik, die dem absehbaren 
Fachkräftemangel entgegen wirken sollte.

SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN,

der demografische Wandel gehört zu den sogenannten Mega- 
trends gesellschaftlicher Entwicklungen, der nahezu alle Bereiche 
der Gesellschaft tangiert. In Deutschland bewirkt der demogra- 
fische Wandel, dass die Bevölkerungszahl insgesamt abnimmt und 
der Anteil älterer Menschen an der Gesamtbevölkerung steigt. 
Auch die Zuwanderung beeinflusst den demografischen Wandel 
erheblich, die Bevölkerung in Deutschland wird heterogener. 

Das auf dieser Veranstaltung präsentierte Gutachten analysiert 
die Auswirkungen des demografischen Wandels im Einwan- 
derungsland Deutschland. Es dokumentiert, wie durch Zuwande- 
rung das Schrumpfen und Altern der Bevölkerung gebremst 
werden kann und der Anteil der Menschen mit Migrationshinter-
grund an der Gesamtbevölkerung wachsen wird. Positiv wirkt 
sich Zuwanderung auf die Zahl des Erwerbspersonenpotenzials 
aus. Besondere Herausforderungen kommen in anderen Berei- 
chen auf unsere Gesellschaft zu, etwa im Bereich der Bildung und 
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Veranstaltungsort
Kulturhaus Osterfeld e.V.
Osterfeldstr. 12
75172 Pforzheim

PROGRAMM

19.00 Uhr
BEGRÜSSUNG

19.10 Uhr
PRÄSENTATION DER STUDIE

19.40 Uhr
KOMMENTARE UND PODIUMSDISKUSSION

20.50 Uhr
AUSBLICK

21.00 Uhr
ENDE DER VERANSTALTUNG

Türkan Karakurt   
Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg

AUSWIRKUNGEN DES DEMOGRAFISCHEN WANDELS  
IM EINWANDERUNGSLAND DEUTSCHLAND

Prof. Dr. Marcel Thum  
Projektleiter, Dresdner Niederlassung des ifo Institutes – Leibniz- 
Institut für Wirtschaftsforschung an der Universität München

Prof. Dr. Marcel Thum 

Katja Mast MdB 
Sprecherin für Arbeit und Soziales der SPD-Bundestagsfraktion

Gert Hager 
Oberbürgermeister der Stadt Pforzheim 

Susanne Nittel 
DGB Pforzheim

FACHKRÄFTE SICHERN DURCH BILDUNG UND AUSBILDUNG

Annkathrin Wulff  
Personalratsvorsitzende Goldschmiede- und  
Uhrmacherschule Pforzheim

Möglichkeit zu weiteren Gesprächen 
bei einem kleinen Imbiss

Weitere Informationen erhalten Sie unter
WWW.FES-2017PLUS.DE

TAGUNGSINFORMATIONEN

TAGUNGSLEITUNG
Türkan Karakurt / Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg,
Landesbüro der Friedrich-Ebert-Stiftung

VERANSTALTUNGSORGANISATION
Susanne Ennulath / Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg
Tel.: 0711 / 24 83 94 43, Fax: 0711 / 24 83 94-50
e-mail: susanne.ennulath@fes.de

Bitte melden Sie sich frühzeitig verbindlich an:

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung 
wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an die für die 
Organisation verantwortliche FES-Mitarbeiterin.

VERANSTALTUNGSORT
Kulturhaus Osterfeld e.V. 
Osterfeldstr. 12
75172 Pforzheim

ANFAHRT
https://kulturhaus-osterfeld.de/service/anfahrt 

ab Hauptbahnhof Pforzheim
direkt: mit der Buslinie 10 zur Haltestelle „Kulturhaus Osterfeld“

Pkw: ab Messplatz/Habermehlstraße (4 Gehminuten)
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